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t t l a s t
tu Kro . 13

-es Großherzoglich Badischen Anzeige . Blatts
kür Den OherrtzeLn - Wreis . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

«*) S chuldenliquidationen .
( 2) Zur Auseinandersetzung der Verlassen -

schüft deö verstorbenen Bürgers und WlttwrrS

Jacob KlaiS von Elchstetten fällt eine Liquj .

dakion der Schulden nvlhig . Rechtliche An¬

sprüche an dieselben sind deßhalb
Montag den 25 . Februar d I . ,

Vormittags , vor dem Theilungskommissär in

dem OchsenwirkhsbauS zu Eichstctten gehörig

richtig zu stellen , oder sie haben die Nichtbe -

rücksichtigung bei dieser VerlassenschaftS -Thei -

lung zu gewärtigen .
Emmendingrn den 5 . Februar 1833 .

' Großherzogliches Oberamt .
S t ö s s e r .

(2) Diejenigen , die an den Wittwer Fri -

dolin Rüsch von Adelhausen , welcher nach

Nordamerika auswandert , Forderungen zu

machen haben , haben solche um so gewisser

. Freilag den 8 . Marz d . I . ,
Vormittags 8 Udr , in diesseitiger AmtSkanzlei

anzumelden , aU ihnen später nicht zur Zah .

lung verholfen werden kann .
Schopfhcim den 30 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e l t i g.

( 2) Markus Bannwarrh von Niederschlvör .

stadt , verheirathet ,
Alois Philipp pp« dort , Wittwer ,
Ignaz Villinger , Zimmrrmann , ledig , von

Säckingen , und
Peter Bannholzer , verheirathet von Rbina ,

wollen nach Nordamerika auSwanderu , daher

die Gläubiger der Genannten aufgefordcrt

werden , ihre Forderungen an dieselben
Mittwoch den 27. Februar d. I ,

Vormittags , um so gewisser dahier anzumelden ,

als ihnen spater dazu nicht mehr verholfen

werden könnte .
Säckingen den 29 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . W e i n z t e r l.

s2) Der Bürger und Wagner Johann

Repomuk Meyer von Geislingen , hak Er »

laubniß erhalten , mit seiner Familie nach
Amerika auszuwanbcrn , daher Tagfahrt zur
Schulbenliauidation auf

Donnerstag den 21 . Februar d . I .
' Vormittags 8 Uhr , in dieffeitizer Amtskanzlet

anberaumr wird , wobei dessen Gläubiger ihre

Forderungen anzumelden haben , wtdrigens

ihnen später zur Zahlung nicht mehr ver »

holfen werben könnte .
Jestetten den 31 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r e y

( 2 ) Zur Schulbenliquidatlon deS nach

Amerika auswandcrnden Mathä Schmid von

Gricßcn ist Tagfahcl auf
Montag den 18 . Februar d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseiktger Ämlskanzlei anbt -

raumt , wobei dessen Gläubiger ihre Forde ,

rungen anzumelden haben , widrigens ihnen

später zur Befriedigung nicht mehr verholfen
werden könnre .

Jrstckteii den 31 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ai e r c y.
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( 2) Zur Richtigstellung des VermögenS -
and Schuldenstandes der Glaser Mathias
Mayerschen Eheleute dahier wird Tagfahrt
zur Schuldenliquioation auf

Dienstag den 6. Marz d. I . ,
früh 8 Uhr , anberaumt , und deren Gläubiger
mit dem Präjudiz auf besagten Tag anher
vorgeladen , wie sie ansonst zu gewärtigen
hätten , von der vorhandenen Masse ausge .
schlossen zu werden .

Stühlinaon den 4 . Februar 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Frey .
(3) Der ledige Joseph Strubher von Esch-

bach ist Willens nach Nordamerika auszu¬
wandern . Wer also eine Forderung an den-
selben hat , muß solche big zum 25 . Februar
d . I . auf diesseitiger Amtskavzlei um so ge.
wisser aomelden und liquidircn , als man ihn

^ onst zu seiner Forderung , weil das Vermögen
ausgefolgr wird , nicht mehr verhelfen kann .

Staufen den 23 Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
11 . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Rraftlos erklärte pfandurkunde .

( 3J Da sich der diesseittgcu öffentlichen Auf -
forderung vom 2 . November v . J . Nro . 24079
ohngeachtet , der Besitzer der von dem Bürger
Melchior Eppele zu Obergrombach , dem Va¬
lentin Hardock von da , alS Pfleger der Juliane
Hardock ausgestellten Pfandurkunde zu 100 fl .
bis jetzt nicht dahier gemeldet hat , so wird
eben besagte Pfandurkunde andurch für kraftlos
erklärt .

Bruchsal den 18 . Jänner 1833.
Großherzogliches Oberamt .

Benitz .
Aufgehobene Mundtodterklärung .

( 8) Die am 19 . Februar 1826 Nro . 1860
gegen Ambros Kaiser von AtliSberg , gegeu-
markig zu Unrerlauchringen , ausgesprochene
Mundtodterklärung im ersten Grade wirb
hiedurch wieder aufgehoben .

St Blasien den 28. Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .

Warnung .
( 3 ) ES cursiren wirklich ifalsche badische

Dreikreuzerstücke , wovon man das Publikumzur Warnung in Kenotoiß setzt , mit demErsuchen an die Polizeibehörden / zur Ent¬deckung der Verfertiger und Verbreiter dieserfalschen Münzen brtzutragen .
Das aufgefundene Stück Geld wird Haupt «sächlich durch folgende Merkmale sogleich a!Sfalsch erkannt .'
Die Münze ist von weicher Masse , und

glatt anzufühlen , nicht scharf abgerandet ,und scheint gegossen zu seyn ; besonders sindvon der Jahreszahl nur die beiden ersten
Zahlen 18 erkenntlich , die beiden andern aber
undeutlich und daher unleserlich , auf der
einen Seite befindet sich das Bildniß des
Großberzogs Ludwig , daher sich vermuthen
lägt , daß die Jahreszahl von 1829 oder 1830 fty.Die Buchstaben der Schrift , besonders dirdrei ersten im Worte Kreuzer , sind schief ,in der Randschrift tm DZorte Großherzog die
zwei ersten Sylben gänzlich verwischt und
unleserlich .

Breiten den . 2 . Februar 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .
Warnung .

( 3 ) Seit Kurzem find falsche , augenschein .
lich aus Blei gegossene Großh . Badische Drer -
kreuzerstücke mit der Jahrszahl 1832 in Um¬
lauf gesetzt worden , welche außer einem
erhöhten Fleck neben der Zahl 3 , welcher
durch Mangelhaftigkeit der Form entstanden
seyn mag und leicht übersehbar ist , der ächten
Präge sehr getreu nachgeahmt sind.

Dies bringen wir zur Waötiung vor der
Annahme dieser falschen Münzen zur öffent-
lichen Keantuiß .

Mannheim den 31 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

O r f f.

Bekanntmachung .
(2 ) Die gegen die Margaretha Bauer von

Waldmichcibach ausgesprochene Landesver¬
weisung , weiche öffentlich unterm 6. Oktober
1832 von uns bekannt gemacht wurde , ist
von Sr . Königlichen Hoheit unterm li . Jan .
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d. I . gnädigst nachgelassen worden , welches

wir hiermit zur öffentlichen Kenvtoiß bringen .

Mannheim den Zi . Jänner 1833 .

. Großherzogliches Stadtamt .
O r f f . .

Erkenntniß .

( 2) Alle Gläubiger , welche in der Gaur ,

masse des Schlosserweisters Cornelius Jäckle

dahier bei der Schuldeniiquidatioa ihre For .

derungen nicht angemeldet haben , werden von

der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Hornberg den 31 . Jänner 1833 .
Geoßherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Aufforderung .

( 3) Der zur Konscription pro 1833 gehörige

AloiS Berger von HLg , welcher bei der unterm

12 . Jänner d . I . stattgehabren Rekrutenaus -

hebung unerlaubt ausgeblteben ist , wird auf .

gefordert , sich binnen 6 Wochen dahier um

so gewisser zu stellen , als sonst die Strafe

der Refraktion gegen ihn erkannt wird .

Schönau den 27 . Jänner 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Klein .
Aufforderung .

( 3) Mathias Jmhof von Kniebis , welcher

in der Konscription pro 1833 mir Loos Nro . 67

verlohren , sich aber bei der Visitation und

Aushebung nicht gestellt hat , wird aufgefor¬

dert , noch vor dem ersten Avril d. I . unter

Vermeidung der auf die Refraktion gesetzten

Strafe sich bei dem diesseitigen BezirkSamte

zu stellen.
Wolfach den 30 . Jänner 1833 .

Großherzogliches F . F . Bezirsamt .
F e r n b a ch.

Aufforderung .
( 2- Nach dem htestgen Grundbuch vom

Jahre 1790 kaufte Paul Maier , Rebmann

von hier , von Uhrenmacher Mathias Winter «

Halter von da , eine Behausung in der Weber -

gasse einerseits Anton Schönbrunn , andrerseits

Zunft , und Schustermrister Johann Reiner ,

um 815 . st . Dieser Kaufsa,illiug ist nun

gegenwärtig »och unterm 14 . August 1790

tvm . VUl . lol . 731 Nr . 1,39 im Grundbuchr

eingetragen , und auf Anrufen der Erben deck

genannten Käufers , werde », da der genannt
Verkäufer nicht mehr lebt , dessen Erben abe > x

unbekannt sind , alle diejenigen , welche ar

diesem Kausschiüing noch Ausorüche zu Haber

glauben , aufgefordert ,
binnen zwei Monaten

dieselben um so gewisser bei diesseitiger Be¬

hörde geltend zu machen , als sonst die Strei¬

chung dieses Kaufschillings im Grundbuche
verfügt werden würde .

Freiburg den 26 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . K e k e n n a k e r .

Aufforderung .
( 2) Paul Schmidle von Hohenthengen ,

der mtt LoosNro 36 zum Kriegsdienst bestimmt

ist , wird aufgefordert , sich binnen 6 Wochen

zu stellen , um seiner Conseriptionspflicht Ge¬

nüge zu leisten , widrigens gegen ihn nach
dem Conscriplionsgrsetz und dem Gesetz vom

Jahre 1820 verfahren wird .
Jestctten den 28 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r c y.

Erledigte ritterfchaftliche Stiftungs .Nenre .

( 3) Bet der Stiftung aus dem Kommun -

Vermögen der vormaligen Breisgattischen Rit¬

terschaft , wurde eine Stiftungs - Rente von

jährlich 200 st . durch freiwillige Vrrzichtleisiung
der bisherigen Besitzerin , erledigt .

Diejenigen ehemaligen Mitglieder der gedach¬

ten Ritterschaft , welche sich um diese Stiftungs »

Reute zu bewerben gedenken , werden demnach

aufgefordert , ihre Gesuche , welche nach Vor¬

schrift der Stiftungsurkunde mir den nölhigen

Zeugnjssen und Ausweisen versehen ftvn müssen,

längstens bis Ende veS künftigen Monats

März , bei den Unterzeichneten Stistungs - Ere -

kutoren kinzureicheu . .
Freiburg den 28 . Jänner 1833 .

Graf v . H e n n l u .
Freiherr v. Rink .
Freiherr v. F a l k e n st e i n .

Erledigte Aktuarsstelle .
( 3) Es ist dahier eine Aktuarsstelle , womit

ein Gehalt von 300 si. nebst freiem Logis ,
Feuer und Licht verbunden , erledigt , welche
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Stelle man in Bälde mit einem tüchtigenSkribenten zu besetzen wünscht .

Emmendingen den 2 . Februar 1833 .
Großhcrzogltches Oberamt .

Grösser .
Zurückgenommene Fahndung .( 3 ) Der diesseits wegen Diebstahls ausge -schriebene Leonhard Ganter von Unterkirnach ,wurde dahier eiligclicfert , weshalb die Fahn¬dung zucückgenommen wird .

Tribecg den 28 . Jänner 1833
Großberzo ^ licheS Bezirksamt .

IV . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .
Versteigerung .

( 2 ) Das herrschafiliche Kammergut Küssa -berg , nächst Lcchierödohl und Küßnach ge¬legen , bestehend auS :
» . Einem Wohnhaus mit Scheuer und Stal -lung umer einem Dache , nebst angebaulemSchope ;
b . 6 Morgen 2 Viertel 79 Ruthen Wiesen ,e . 56 „ Ackerland ,6 . 7 „ 43 Ruthen Ergetenwird , zufolge hoher Anordnung , am

Montag den 25 Februar d. I . ,Vormittags 9 Uhr , dem Verkaufe in öffcnt-licher Steigerung auSgcsctzr. Liebhaber hierzuwollen sich zur bestimmten Zeit auf demHofgute selbst eiiifinde, ! , und mu Vermögens -Zeugnissen , dir vor dem Beginnen der Stei¬gerung vorzuleqen sind , versehen.
Zum AuSrufsvreis wird das bereits erfolgteAngebot von 4000 fl . angenommen .
Thiengen den i . Februar 1833 .

Großhcrzoqltche Domänenverwaltung .Frucht - Versteigerung .
( 3) Im Gasthaus zur Post dahier werden

Donnerstag den 21 . Febr . d. I .
Nachmittags 2 Udr , die zur Elkan Reutlin -grrschen Debitmasse in Karlsruhe gehörigen
Zehnttrüchre vom Jahr 1832 öffentlich ver .steigert , und zwara) 949 Sester Waizen ,d) 623 — Roggen ,

1405 — Gersten , undd) 217 — Hader .Dies wird mit dem zur öffentlichen Kennt -Hiß gebracht , daß die Versteigerungs -Beding .niffe vor dem Steigeruugsakl werden bekanntgemacht werden ; übrigens aber von solchentäglich bei der Tdeilungs - Kommission dahierEinsicht genommen werden kann .Breisach den 1 . Februar 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .B u i s s o n .Hauser - verkauf .( 2) Krisost Holler n »d Anton Meyer vonhier sind gesonnen , ihre eigenkbümlichen Woh -nungen mir sehr vorrheilhasten Bedingungenaus freier Hand zu verkaufen :Erstcrer ein Haus mit einer Stube , dreiKammern und zwei Keilern , einer Scheuer ,Stallung und Schweinställen , einerseits Jos .Schelb , andrerseits Stephan Mtchel , ange -schlagen zu . . . . 600 fl .Letzterer rin Haus mit Stube und Kammerund einem Keller , einer Scheuer , Stallungund Schwcinställen , einerseits Johann GeorgSolladins Wittwe , andrerseits all Vogt Fischer ,geschätzt zu 500 fl.

Die Kaustustigen wollen sich an EingangsGenannte wenden , wo die Bedingungen zuerfahren sind . Auch können allerhand Fahr -Nisse mit in Kauf gegeben werden .
Munzingen den 6 . Februar 1833 .

H a n s e r , Bürgermeister .
Versteigerung .

( 2) Die Gemeinde WalicrShosen verkauftim Wege öffentliche,- Ŝteigerung in der Herr -schastilchen Zebntscheuer daselbst an Stroh : ~
Dienstag den 19. Februar d. I -,Morgens 10 Uhr -
450 Roggenbosen ,
560 Halbwaizen ,
ibo Waizenboscn , und
220 Stück von Stroh , oder Hudelwellen ;wozu die Kausittbhaber auf besagten Taghösiiedst eingeladen werden .

Waltershofen den 4 . Februar 1833 .
Glöckler , Bürgermeister -

Hier « eine Extrabeilage .
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